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6) Anforderungen modelbasiert dokumentieren S.69

Ausprägungen von Anforderungen S.69

Ziele
Use Cases, Szenarien
Systemanforderungen

SMART Ziele

S  Spezifisch Ziele müssen eindeutig definiert sein (nicht
vage, sondern so präzise wie möglich)

M  Messbar Ziele müssen messbar sein (Messbarkeitskriterien).

A  Akzeptiert Ziele müssen von den Empfängern akzeptiert werden/sein (auch:
angemessen, attraktiv, ausführbar oder anspruchsvoll)

R  Realistisch Ziele müssen möglich sein.

T  Terminierbar zu jedem Ziel gehört eine klare Terminvorgabe,
bis wann das Ziel erreicht sein muss.

Eigenschaften von
Modellen

Abbildung der Realität

Verkürzung der Realität

Pragmatische Eigenschaften

Konzeptuelle Modelliersprachen S.71
Syntax

Semantik

Anforderungsmodelle S.71

UML

Die Unified Modeling Language (UML) ist eine Sprache zur Beschreibung von Softwaresystemen. Der
Grundgedanke bei UML bestand darin, eine einheitliche Notation für viele Einsatzgebiete zu haben. Die UML dient
der Beschreibung von Datenbankanwendungen, Echtzeitsystemen, Workflowanwendungen usw. Kurz gesagt: Alle
Softwaresysteme sollen mit der UML darstellbar sein.

Modellelemente S.76

Use Cases

Akteure

Systemgrenzen

Extend-Beziehung

Include Beziehungen

Beziehungen zwischen Akteuren und Use Cases

UML-Klassendiagramm S.85

UML- Aktivitätsdiagramme S.91

UML-Zustandsdiagramm S.97

Anforderungen

Funktionelle
Anforderungen

Nicht funktionelle Anforderungen

Use Cases S.75

Use Case Diagramme

Use Case Spezifikationen S.75

Use Case Schablone S.78 - 80

UND Oder Bäume S.74

Perspektiven auf die Anforderungen  S.81

Strukturperspektive

Funktionsperspetive

Verhaltensperspektive

Entity Relationship Diagramme (ERD) S.83

Entitätstyp

Beziehungstyp

Attribut

Kardinalitäten

7 ) Anforderungen prüfen und abstimmen Qualitätaspekte S.103

6) Anforderungen modellbasiert dokumentieren Fehler in der Anforderungen S.101

Mehrdeutigkeit

Unvollständigkeit

Widersprüche

Risiken,Changen und Konflikte

Ziel der Abstimmungen der Anforderungen eine gemeinsame und übereinstimmende Verständnis der
Anforderungen

Inhalt S.104 8 Prüfkriterien

Vollständigkeit (Menge aller Anforderungen)

Vollständigkeit (einzelner Anforderungen)

Verfolgbarkeit

Korrektheit/Adäquatheit

Konsistenz

Keine vorzeitige
Entwurfsentscheidung

Überprüfbarkeit

Notwendigkeit

Abgestimmtheit S.106

mit allen Stakeholder und Konflikte aufgelöst

3 Prüfkriterien

Abstimmung

Abstimmung nach  Änderungen

Konflikte aufgelöst

Dokumentation S.105

nach den Dokumentations- und Spezifikationsvorschriften

5 Prüfkriterien

Konformität zum Dokumentationsformat

Konformität zur Dokumentstruktur

Verständlichkeit

Eindeutigkeit

Konformität mit Dokumentationsregeln

Risiken

Behinderung von Entwicklungsaktivitäten

Unverständlichkeit von Anforderungen

Übersehen von Anforderungen

Prinzipen der Prüfung von
Anforderungen S.106

1) Beteiligung der richtigen Stakeholder

2) Trennung von Fehlersuche und Fehlerkorrektur

3) Prüfung aus unterschiedlichen Sichten

4) Geeigneter Wechsel der
Dokumentaionsform

5) Konstruktion von
Entwicklungsartefakten

6) Wiederholte Prüfung

Techniken zur Prüfung von
Anforderungen S.110

Review

Stellungnahme

Walkthrough

Planung

Übersicht

Fehlersuche

Fehlersammlung und Konsolidierung

Inspektion
Ziel Qualitätsmängel in den Anforderungen zu identifizieren

Ein konsolidiertes Verständis der Anforderungen herzustellen

Prüfung durch Prototypem S.114

Handbuch/Schulung

Prüfszenarien

Checklisten mit
Prüfkriterien

Perspektivenbasiertes Lesen S.112

Kunden/Nutzen

Softwarearchitekt

Tester

Inhalt

Dokumentation

Abgestimmtheit

Einsatz von Checklisten S.116

Konfliktidentifikation S.118

Konflikanalyse S.118

Sachkonflikt

Interessekonflikt

Wertekonflikt

Beziehungskonflikt

Strukturkonflikt

Vermischte
Konfliktursachen

Konfliktlösungen S.120

Einigung

Kompromiss

Abstimmung

Variantenbildung

Ober-Sticht-Unter

Consider-All-Facts

Plus-Minus-Interesting

Entscheidungsmatrix
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